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Abitur Russisch 2015  

Schwerpunktthema 1:  

Formen von Protest: Satirisches und Absurdes in der russischen Kultur 

Den Mittelpunkt des Schwerpunktthemas bilden satirische und absurde Texte, die über ein hohes 
kritisches Potenzial verfügen und somit bestehende politische und soziale Verhältnisse 
anprangern. Die Lernenden sollen auf Grundlage theoretischer Einblicke in satirisches und 
absurdes Schreiben erfahren, wie künstlerische Prozesse auf humoristische Weise die 
Gesellschaft kritisieren oder gar verändern können.  

Als Einstieg eignet sich Gogol´s Erzählung „Nos“ (Die Nase), in welcher Gogol´ am Beispiel des 
eitlen Kowaljow deutlich macht, wie sehr die zaristische Gesellschaft auf Äußerlichkeiten bedacht 
ist. Dieses Thema hat an Aktualität nichts eingebüßt und ist auf die heutige, nicht nur russische, 
Gesellschaft übertragbar. Unter Umständen kann ein Bezug zu den „Neuen Russen“ und deren 
Darstellung in Karikaturen hergestellt werden.  

Fortgesetzt werden kann die Einheit mit Čechovs satirischem Frühwerk, zu dem u. a. die 
Erzählungen „Tod eines Beamten“, „Der Mensch im Futeral“ oder „Der Dicke und der Dünne“ 
zählen. Diese Parodien auf den russischen kleinen Menschen eignen sich besonders auch für den 
Grundkurs. 

Des Weiteren lohnt sich ein Blick auf Satiren in der sowjetischen Ära. Bulgakovs „Hundeherz“ kann 
stellvertretend für die unmittelbar postrevolutionäre Ära behandelt werden. Empfehlenswert ist hier 
der Einsatz der Verfilmung zu diesem Roman. Alternativ können v. a. im Grundkurs satirische 
Erzählungen Michail Zoščenkos im Fokus stehen.  

Besonderes Augenmerk soll sowohl im LK als auch im GK auf absurdes Schreiben gelenkt 
werden, weil hier satirisches Schreiben sehr stark überspitzt wird und die Satiren Gogol´s, 
Čechovs und Bulgakovs nochmals in einem anderen Licht erscheinen lässt. Dazu können die 
Miniaturen von Daniil Charms aus seinem Zyklus „Slučai“ (Fälle) gelesen werden. Diese sind für 
LK und GK gleichermaßen geeignet, erfordern jedoch einen kurzen Überblick über die 
stalinistische Ära. Wichtig ist hierbei aufzuzeigen, dass Satire solche Formen erreichen kann, die 
kaum noch als humoristisch bezeichnet werden können. Den humorvollen Umgang mit der 
Stalinära bietet dagegen Vladimir Vojnovič in seinem Werk „Žizn i neobičajnye priključenija soldata 
Ivana Čonkina“ (Das Leben und die ungewöhnlichen Abenteuer des Soldaten Ivan Čonkin). Hier 
kann auf die 1994 erschienene Verfilmung von Jiri Menzel zurückgegriffen werden. Je nach Stärke 
der Lerngruppe ist dieser Film eher dem LK vorbehalten. 

Zur Behandlung aktueller satirischer Strömungen empfehlen sich Ausschnitte aus dem 
Satirewettbewerb „KVN“, der bereits seit 1961 stattfindet und sehr hohe Popularität genießt, oder 
auch Texte Michail Zadornovs. Die Literaturempfehlungen sind nicht verbindlich und können der 
jeweiligen Lerngruppe angepasst werden.  
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Abitur Russisch 2015  

Schwerpunktthema 2:  

Der russische Nationaldichter Alexandr Sergejewitsch Puschkin 
 
Was Goethe den Deutschen oder Shakespeare den Engländern, das bedeutet Alexander 
Puschkin den Russen: Er ist, trotz der im Ausland bekannteren Tolstoj, Dostojevskij oder Gogol, 
der unumstrittene Nationaldichter seines Landes. Die Kenntnis seines Lebens und seiner Werke 
ist in seinem Heimatland bis heute immens. 

Alexandr Sergejewitsch Puschkin gilt als bedeutendster Wegbereiter der modernen russischen 
Sprache. Seine Werke, in denen alte starre Sprachformen durch die Lebendigkeit der 
Volkssprache abgelöst wurden, leisteten den größten und endgültigen Beitrag zur Herausbildung 
der neuen russischen Literatursprache. Er ist stilbildend für viele russische Autoren des 19. und 
20. Jahrhunderts. Sein Einfluss ist bis heute spürbar. 

Die Beschäftigung mit der Person Puschkin und dessen Werk soll nach verschiedenen 
Schwerpunkten erfolgen: 

1. Puschkin als moderner Erzähler: Im Grundkurs soll mindestens eine Erzählung aus den 
„Povesti Belkina“ gelesen und analysiert werden, im LK mindestens zwei. Alternativ kann 
auch die Erzählung „Pique Dame“ behandelt werden. Das Hauptaugenmerk soll auf der 
Stilistik der Sprache Puschkins liegen. 

2. Puschkin als politischer Kritiker: Beeinflusst von den Ideen der Französischen 
Revolution, strebte Puschkin nach Freiheit und Gleichheit für alle. Puschkin kritisierte in 
seinen politischen Spottgedichten den Zaren und einige Minister, wurde daraufhin 1820 
nach Südrussland verbannt. Aufgrund seiner Nähe zu den Dekabristen blieb er auch nach 
seiner Rückkehr unter ständiger Beobachtung. Zu lesen ist an dieser Stelle das Gedicht „K 
Čaadaevu“, im LK zusätzlich „Mednyj vsadnik“. 

3. Puschkins Liebeslyrik: Puschkins Gedichte sind geprägt durch seine leidenschaftliche, 
spöttische und selbstironische, sehr häufig aber vor allem durch seine romantische Art. In 
Grund- und Leistungskurs soll je nach Leistungsstand der Gruppe eine Auswahl an 
Liebesgedichten gelesen werden, um Puschkin als Romantiker vorzustellen.  

4. Puschkins Sakralwerk Evgenij Onegin: Dieser schwierige Text kann nur im LK sinnvoll 
in die Unterrichtseinheit einfließen, ein GK kann maximal Ausschnitte rezipieren. Es bietet 
sich an, den Film „Onegin“ von 1999 zu zeigen, wobei im GK nur die Handlung, im LK 
zusätzlich ein Vergleich zum literarischen Werk in den Fokus genommen werden soll. Auf 
diese Weise ist der Aspekt der sprachlichen Mittel Puschkins zu vertiefen bzw. um die 
ironisch-sarkastische Komponente zu erweitern. Dadurch ergeben sich auch 
Verknüpfungspunkte zum Schwerpunktthema 1. 

 

In einer abschließenden Betrachtung der Unterrichtseinheit sollen die Schüler die Aktualität 
Puschkins diskutieren und zu einer Einschätzung gelangen, inwiefern seine hohe Popularität 
gerechtfertigt ist. Im LK geschieht dies tiefgreifender als im GK. 
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Schwerpunktthemen für das Fach Türkisch im Abitur 2015  
 
Leistungskurs 
 
Schwerpunktthema I 
 
Demokratieverständnis, Individuum und Gesellschaft 
Das Thema deckt  gleichermaßen die Themenbereiche A (Universelle Themen, Multikulturelle und 
Interkulturelle Beziehungen), B (Politische und soziale Themenbereiche) und D (Mensch und 
Gesellschaft im Spiegel von Literatur, Kunst und Medien) des Bildungsplans Türkisch für die 
Gymnasiale Oberstufe ab. 
 
Hierzu müssen folgende Aspekte berücksichtig und verbindlich behandelt werden: 

Generationskonflikte 
Individuum und Persönlichkeitsentwicklung 
Ethnische Minderheiten und Leben in einer Multikulturellen Gesellschaft 
Religion, Sitten, Tradition und Moderne 

 
Schwerpunktthema II 
 
Dichtung und Theater in der türkischen Literatur 
Das Thema deckt gleichermaßen die Themenbereiche B (Politische und soziale Themenbereiche), 
C (Historischer Entwicklungsprozess des türkischsprachigen Raums) und D (Mensch und 
Gesellschaft im Spiegel von Literatur, Kunst und Medien) des Bildungsplans Türkisch für die 
Gymnasiale Oberstufe ab. 
 
Hierzu müssen folgende Aspekte berücksichtig und verbindlich behandelt werden: 

 Heldentum, Erziehung und Bildung 
 Widerstand, Freiheit 
 Liebe, Sehnsucht 
 Umwelt und soziale Konflikte 

 
 
 
Grundkurs 
 
Schwerpunktthema I 
 
Demokratieverständnis, Individuum und Gesellschaft 
Das Thema deckt  gleichermaßen die Themenbereiche A (Universelle Themen, Multikulturelle und 
Interkulturelle Beziehungen), B (Politische und soziale Themenbereiche) und D (Mensch und 
Gesellschaft im Spiegel von Literatur, Kunst und Medien) des Bildungsplans Türkisch für die 
Gymnasiale Oberstufe ab. 
 
Hierzu müssen folgende Aspekte berücksichtig und verbindlich behandelt werden: 

Generationskonflikte 
Individuum und Persönlichkeitsentwicklung 
Religion, Sitten, Tradition und Moderne 
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Schwerpunktthema II 
 
Dichtung und Theater in der türkischen Literatur 
Das Thema deckt gleichermaßen die Themenbereiche B (Politische und soziale Themenbereiche), 
C (Historischer Entwicklungsprozess des türkischsprachigen Raums) und D (Mensch und 
Gesellschaft im Spiegel von Literatur, Kunst und Medien) des Bildungsplans Türkisch für die 
Gymnasiale Oberstufe ab. 
 
Hierzu müssen folgende Aspekte berücksichtig und verbindlich behandelt werden: 

 Heldentum, Erziehung und Bildung 
 Liebe, Sehnsucht 
 Umwelt und soziale Konflikte 
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Für die schriftliche Prüfung im Grundkurs Geschichte bilingual im Abitur 2015 werden die 
beiden folgenden Schwerpunkthemen festgelegt: 
 
 
Schwerpunktthema 1 
 
National Socialism: Ideology and the Holocaust 
 
Die Behandlung folgender Aspekte ist verbindlich: 
 
- 19th century precursors:   racism / anti-semitism / social Darwinism /  

nationalism / völkisch movement 
- anti-parliamentarism, anti-Marxism 
- imperialism (“Lebensraum”) 
- “Volksgemeinschaft” 
- anti-semitism 
- persecution of Jews 1933 – 1939 
- The Holocaust 
- Wannseekonferenz: “final solution” and extermination camps  
 
 
 
 
Schwerpunkthema 2 
 
The start of the Cold War and Germany: the time of occupation 1945 – 49 
 
Die Behandlung folgender Aspekte ist verbindlich: 
 
- Yalta and Potsdam 
- Churchill’s Iron Curtain speech; Stalin’s Two Camps speech 
- Western & Soviet policies in the occupation zones (4/5 Ds, foundation of SED 1946, from 

   enemy to possible ally, Nuremberg Trials) 
- Paris Conference 1947 
- Formation of Bizonia 1947 
- Moscow Conference 1947; break-up of London foreign ministers’ conference 
- Truman Doctrine & Marshall Plan in comparison to other post-war models of Germany (e.g.  

Morgenthau) and the Soviet reaction 
- Decision by western powers to approve independent federal West Germany; currency  

   reform and Berlin Blockade 
- 1949 : 23 May: founding of FRG, August elections, Occupation Statute;  

7 October: founding of GDR 
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